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Vorwort

„Der einzelne Mitarbeiter ist unser größtes Kapital.“

Immer mehr Unternehmen identifi zieren sich mit diesem Satz. In Zeiten des 
Fachkräftemangels reagieren Unternehmen nicht mehr nur, nein, sie agieren 
und forcieren die Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter.

Qualifi kation und Leistungsfähigkeit, aber auch das Heranführen an zu-
künftige Aufgaben sind die Stichwörter, bei welchen der Mitarbeiter im 
Mittelpunkt steht.

Die komplexer werdenden Abläufe, gerade in der Baubranche, bedürfen 
einer engen und vernetzten Zusammenarbeit aller am Projekt Beteiligten. 
Die sich daraus ergebenden Themenstellungen haben wir in diesem Jahr zu 
einem sehr interessanten Katalog zusammengestellt, der die Anforderungen 
unserer Branche berücksichtigt.

In dieser Aufgabenstellung steht das KompetenzZentrum Bau Neumarkt den 
Personalverantwortlichen, sowohl der Mitgliedsunternehmen des Netzwerks 
als auch aller weiteren interessierten Unternehmen als Berater und 
kompetenter Dienstleister zur Verfügung.

Fordern Sie uns.

Ihr Kurt Walther
Prokurist der KompetenzZentrum Bau Neumarkt GmbH
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Der Förderverein des KompetenzZentrum Bau ist ein Netzwerk aus dem 
Zusammenschluss vieler verschiedener Unternehmen und Einrichtungen aus 
dem Bereich der Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung. Der Förderverein 
mit dem Ersten Vorsitzenden, Herrn Professor Wolfgang Stockbauer, versucht 
eine breite regionale Basis mit positiver Außenwirkung zu schaffen, um dem 
KompetenzZentrum Bau einen durchschlagenden Erfolg zu ermöglichen. 

Nutzen Sie die Möglichkeit, an dem entstehenden Wissens- und Beziehungs-
netzwerk teilzunehmen und werden Sie Mitglied im Förderverein. 

Ihre Vorteile & Ihr Nutzen:
 • Intensive Netzwerkkontakte zu anderen Baumarktbeteiligten

 •  Nutzung von Projektergebnissen aus Innovations-, Forschungs-, Entwick-
lungs- und Restrukturierungsprojekten des KompetenzZentrum Bau 

 •  Deutlich reduzierte Gebühren für hochwertige Foren, Workshops
und Seminare 

 •  Praxisnahe Umsetzung von Maßnahmen auf Baustellen, in Abteilungen, 
in Projekten von Bauunternehmen zusammen mit kompetenten Partnern 
zu den Themen: Projektmanagement, Prozessmanagement, Qualitätsma-
nagement, IuK, Baulogistik, Material- und Personalbörse, Elementiertes 
Bauen, alternative Projekt- und Vertragsmodelle, Kooperationen 

 •  Ausbau von Partnering- und gemeinsamen Projektkonzepten mit dem 
Gesellschafterunternehmen Max Bögl und weiteren Netzwerkmit-
gliedern mit dem Ziel der Gestaltung ganzheitlicher Bauprozesse 

 •  Anbindung an ein tiefes, unkonventionelles und schlagkräftiges 
Innovationsnetzwerk der Bauwirtschaft. 

Gerne senden wir Ihnen weitere Informationen auf Anfrage zu oder beraten 
Sie persönlich (Tel.: 09181 909-10642).

Der Förderverein stellt sich vor
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Fachkompetenz

Dauer
1,5 Tage

Termin
21. Oktober 2011
9.00 - 17.00 Uhr
22. Oktober 2011
9.00 - 12.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
netto 490,00 Euro
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 440,00 Euro
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 25 Teilnehmer

Trainer
Rechtsanwalt 
Dr. jur. Rainer Knychalla

Seminarnummer
F10-020

Zielgruppe
Bau- und Oberbauleiter, Poliere, Architekten und Ingenieure, 
Mitarbeiter von Projektsteuerern und Bauträger, Rechnungsprüfer

Inhalt
Das Seminar führt in die Grundzüge des Bauvertragsrechts ein und vermittelt 
grundlegende Kenntnisse zur VOB/B unter Berücksichtigung der neuesten 
Fassung mit wichtigen Tipps für die tägliche Praxis.

Themenschwerpunkte
 • VOB/B- und BGB-Werkvertragsrecht

 • Ausführung

 • Bedenkenanmeldung

 • Bauzeit

 • Behinderung und Unterbrechung der Ausführung

 • Kündigung

 • Vertragsstrafe

 • Abnahme, Gewährleistung, Haftung

 • Sicherheitsleistung

 • Verjährung

Trainingsmethoden
 • Vortrag

 • Fallbeispiele

 • Diskussion

 • Visualisierung

 • Seminarunterlagen

VOB/B - Grundlagen
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Fachkompetenz

Dauer
1 Tag

Termin
09. Dezember 2011
9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal 

Preis
netto 390,00 Euro 
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 340,00 Euro 
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 25 Teilnehmer

Trainer
Rechtsanwalt 
Dr. jur. Rainer Knychalla

Seminarnummer
F11-070

Neuestes aus dem Baurecht

Zielgruppe
Bau- und Oberbauleiter, Poliere, Architekten und Ingenieure, 
Bauunternehmer, Mitarbeiter von Projektsteuerern und Bauträger

Inhalt
Mit diesem Update werden die Teilnehmer über die neuesten Entwicklungen 
und Tendenzen im Baurecht informiert, insbesondere über die wichtigste, 
brand-aktuelle Rechtsprechung und die maßgeblichen Gesetzesänderungen. 
Wegen der Aktualität des Seminars können die Seminarinhalte erst kurz vor 
dem Termin genau festgelegt werden. 

Voraussichtliche Themenschwerpunkte
 • Privilegierung der VOB/B

 • Sittenwidrige und spekulative Einheitspreise

 • Funktionalausschreibung und Nachträge

 • Änderung des Forderungssicherungsgesetzes

 • Überblick über die neue HOAI (je nach Teilnehmerkreis)

Trainingsmethoden
 • Vortrag

 • Fallbeispiele

 • Diskussion

 • Visualisierung

 • Seminarunterlagen
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Fachkompetenz

Dauer
1 Tag

Termin
09. März 2012
9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 390,00 Euro 
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 340,00 Euro 
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl:
Max. 25 Teilnehmer

Trainer
Rechtsanwalt 
Dr. jur. Rainer Knychalla

Seminarnummer
F11-032

Zielgruppe
Bau- und Oberbauleiter, Poliere, Architekten und Ingenieure,
Mitarbeiter von Projektsteuerern und Bauträger, Rechnungsprüfer

Inhalt
Die meisten Bauvorhaben werden nicht so ausgeführt wie ursprünglich 
geplant oder vertraglich vereinbart. Daraus resultieren sehr oft Nachtrags-
ansprüche der Unternehmer. Das Seminar beschäftigt sich mit den 
Nachtragsmöglichkeiten, dem Erkennen und Durchsetzen der einschlägigen 
Nachträge. Das Seminar geht auf die einschlägigen rechtlichen Regelungen 
ein und bietet praktische Tipps sowie Handlungs- und Entscheidungshilfen.

Themenschwerpunkte
 • Mengenüber- und Mengenunterschreitungen

 • Leistungsreduzierung, Teilkündigung

 • Leistungsänderungen

 • Zusätzliche Leistungen

 • Nachträge beim Pauschalvertrag

 • Nachträge bei Bauzeitverzögerung und Behinderung

Trainingsmethoden
 • Vortrag

 • Fallbeispiele

 • Diskussion

 • Visualisierung

 • Seminarunterlagen

Nachträge beim Einheitspreis- und 
Pauschalvertrag
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Fachkompetenz

Dauer
1 Tag

Termin
13. Januar 2012 
9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 390,00 Euro 
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 340,00 Euro 
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 25 Teilnehmer

Trainer
Rechtsanwalt 
Dr. jur. Rainer Knychalla

Seminarnummer
F11-048

Abnahme, Mängelansprüche und 
Kündigung am Bau 

Zielgruppe
Bauunternehmer und deren Bauleiter, Handwerksbetriebe und Baujuristen, 
Auftraggeber, Bauträger, Architekten, Ingenieure

Inhalt
Komprimierte Darstellung der wichtigsten rechtlichen Auswirkungen der 
Abnahme am Bau. Bei den Mängelrechten des Auftraggebers wird beson-
derer Wert auf eine leicht verständliche Darstellung der unterschiedlichen 
Vorschriften vor und nach der Abnahme gelegt. Beim Themenkreis „Kün-
digung“ wird insbesondere die Frage der Abnahme und Abrechnung nach 
Kündigung erläutert.

Themenschwerpunkte
1. Abnahme

 • Abnahmearten

 • Fristen

 • Besondere Vorschriften zur Durchführung der Abnahme

 • Abnahmewirkungen

2. Mängelansprüche

 • Mangelbegriff nach der Schuldrechtsreform

 • Bedeutung der anerkannten Regeln der Technik

 • Prüfungs- und Hinweispfl ichten des Unternehmers

 • Mitverantwortlichkeit des Auftraggebers am Mangel

 • Mängelrechte des Auftraggebers vor und nach der Abnahme

 • Verjährung der Mängelrechte

3. Kündigung durch den Auftraggeber

 • Allgemeine Wirkungen der Kündigung eines Bauvertrages

 •  Kündigungsarten
- Freie Kündigung
- Insolvenzkündigung
-  Kündigung wegen Vertragspfl ichtverletzung des Auftragnehmers 

(Mängel, Verzug u. a.)

 • Abnahme und Abrechnung nach Kündigung

Trainingsmethoden
Vortrag, Fallbeispiele, Diskussion, Visualisierung, Seminarunterlagen
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Fachkompetenz

Dauer
1 Tag

Termin
24. Februar 2012
9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
netto 390,00 Euro 
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 340,00 Euro 
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl:
Max. 25 Teilnehmer

Trainer
Rechtsanwalt 
Dr. jur. Rainer Knychalla

Seminarnummer
F11-034

Vertragsgestaltung am Bau

Zielgruppe
Auftraggeber, Auftragnehmer und deren Vertreter  (Bauherren, Baufi rmen, 
Handwerksbetriebe, Architekten, Ingenieure, Projektsteuerer, Baubetreuer 
und Bauträger).

Inhalt
Zahlreiche Konfl ikte bei der Abwicklung von Bauvorhaben sind auf die
abgeschlossenen Verträge zurückzuführen. Die umfangreiche Rechts-
sprechung zu unwirksamen Bauvertragsklauseln schafft weiteres Konfl ikt-
potential.

Das Seminar zeigt die Probleme von der Angebotseinholung bis zum 
Vertragsabschluss bei der privaten Vergabe von Bauleistungen auf. In der 
Praxis immer wiederkehrende Fehler beim Vertragsabschluss und der
Vertragsgestaltung werden aufgezeigt und diskutiert.

Themenschwerpunkte
 • Angebotseinholung

 • Angebots- und Preisverhandlungen

 • Leistungsbeschreibung

 • Einheitspreis- und Pauschalvertrag

 • Vertragsgrundlagen

 • Unwirksame Bauvertragsklauseln

 • Vertragsabschlusstechniken

Trainingsmethoden
 • Vortrag

 • Fallbeispiele

 • Diskussion

 • Visualisierung

 • Seminarunterlagen
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Fachkompetenz

Dauer
1 Tag

Termin
17. Februar 2012
9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 390,00 Euro 
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 340,00 Euro 
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 25 Teilnehmer

Trainer
Rechtsanwalt 
Dr. jur. Rainer Knychalla

Seminarnummer
F11-041

Die 50 häufi gsten Fehler im Baurecht

Zielgruppe
Das Seminar ist auf mittlere und kleine Bauunternehmen und Handwerksbe-
triebe sowie deren Mitarbeiter zugeschnitten und geht auf deren
tägliche Probleme intensiv ein (Firmeninhaber, Bauleiter, Poliere und alle 
Handwerker).

Inhalt
Anhand von praktischen Beispielen werden immer wiederkehrende Fehler 
beim Vertragsabschluß und bei der Abwicklung von Werkverträgen
aufgezeigt, die gerade bei mittleren und kleineren Firmen und bei 
Handwerksbetrieben ständig auftreten. Anhand von anschaulichen
Beispielen, Checklisten und Tipps wird dieses Seminar zur Vermeidung
derartiger Fehler beitragen.

Themenschwerpunkte
 • Angebotsabgabe- und Angebotseinholung

 • Vertragsabschluß

 • Nachträge

 • Stundenlohnvereinbarung und Abrechnung auf Regie

 • Behinderung und Unterbrechung

 • Bedenkenanmeldung

 • Abnahme und Abrechnung

 • Mängelhaftung

 • Vertragsstrafe, Sicherheitsleistung

Trainingsmethoden
 • Vortrag

 • Fallbeispiele

 • Diskussion

 • Visualisierung

 • Seminarunterlagen
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Fachkompetenz

Dauer
1 Tag

Termin
28. Oktober 2011
9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
netto 390,00 Euro
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 340,00 Euro
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 25 Teilnehmer

Trainer
Rechtsanwalt 
Dr. jur. Rainer Knychalla

Seminarnummer
F11-042

Baurecht für Architekten und
Ingenieure

Zielgruppe
Architekten und Ingenieure, Mitarbeiter von Projektsteuerern und Bauträger, 
Bau- und Oberbauleiter

Voraussichtliche Themenschwerpunkte:
 • HOAI und Bauvertragsrecht

 • Leistungsbeschreibung, Vergütung, Nachträge

 • Bauzeit, Abnahme, Vertragsstrafe

 • Mängelhaftung / Verjährung

 • Sicherheiten

 • Haftung und Versicherung

 • Neueste Rechtsprechung

Trainingsmethoden
 • Vortrag

 • Fallbeispiele

• Diskussion

 • Visualisierung

 • Seminarunterlagen
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Dauer
3 x 2 Tage

Termin
04./05. November 2011, 
02./03. Dezember 2011,
13./14. Januar 2012 
jeweils 9.00 - ca. 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 1.240,00 Euro 
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 1.140,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 10 Teilnehmer

Trainer
Ernest Ray Everett 

Seminarnummer
F11-072

Bauspezifi sches Englisch

Zielgruppe
Führungskräfte, Projektleiter, Bauleiter
(Um einen größtmöglichen Lernerfolg für alle Teilnehmer zu gewährleisten, 
sollten die Englischkenntnisse der Teilnehmer möglichst homogen sein und 
werden mit Hilfe eines Tests ermittelt.)

Inhalt
Die verschiedenen Themen werden je nach Bedarf der Teilnehmer ausge-
wählt, inhaltlich und strukturell vorbereitet und dann in Form von konkreten 
Präsentationen, Rollenspielen und Simulationen geübt. Das Prinzip der 
Lernautonomie wird ganz groß geschrieben.

Themenschwerpunkte
 • Vorbereitung und Halten von themenspezifi schen Präsentationen

 • Vorbereitung und Simulationen von Meetings

 •  Telefonieren und Small Talk (Wie und was ist korrekt in der jeweiligen 
Situation?)

 • Verhandlungen und Verkaufsgespräche

 •  Job Interviews und Personalgespräche, Umgang mit schwierigen
Mitarbeitern

 •  Lesen und Bearbeiten von Artikeln zu folgenden Themen mit dem Ziel 
der Wortschatzerweiterung: Marketing, Finanzen, Unternehmensstruktur, 
Managementstrategien

Trainingsmethoden 
 • Präsentationen

 • Rollenspielen

 • Simulationen

Fachkompetenz
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Dauer
2 Tage

Termin
03./04. Februar 2012
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teil nehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Gerhard E. Kranz

Seminarnummer
F11-005

Betriebswirtschaftliche Grundlagen 
für Ingenieure und Techniker

Zielgruppe
Ingenieure und Techniker, die eine Übersicht über die grundlegenden be-
triebswirtschaftlichen Zusammenhänge gewinnen möchten.

Inhalt
Sie werden sensibel für wirtschaftliches Handeln, entwickeln ein Bewusstsein 
für die Systembeziehungen im Unternehmen und mit dem wirtschaftlich 
Umfeld. Sie lernen die grundlegenden betriebswirtschaftlichen Zusammen-
hänge im Rechnungswesen kennen, machen sich vertraut mit den wichtigs-
ten Fachbegriffen und Methoden. Sie gewinnen Einsicht in die Struktur und 
Methodik betriebswirtschaftlicher Planung und Entscheidung.

Themenschwerpunkte
Grundlagen kaufmännisch-betriebswirtschaftlichen Denkens und 
Handelns

 •  Unternehmensziele: Produktivität, Wirtschaftlichkeit, Rentabilität, 
Liquidität

 • Markt – Kunde und Produkt: Absatz- und Produktionsplanung

Grundlagen der Finanzbuchhaltung und des Jahresabschlusses

 •  Wichtige Begriffe: Auszahlung – Einzahlung, Ausgabe – Einnahme, 
Aufwand – Ertrag

 • Aufgaben der FiBu: Von der Buchhaltung zum Jahresabschluss

 • Bilanz und GuV

 • Kleine Bilanzanalyse: Wichtige Kennzahlen und deren Bedeutung

 • Finanzplanung: Liquidität, Kapitalbindung und Budgetierung

Grundlagen der Kosten und Leistungsrechnung und des Controllings

 • Aufgaben der Kostenrechnung

 • Kostenarten-, Kostenstellen-, Kostenträgerrechnung

 • Voll- und Teilkostenrechnung

 • Kostenkontrolle und Kennzahlen

 • Der Break-Even-Point

 • Deckungsbeitrag und Deckungsbeitragsrechnung

Trainingsmethoden
Vortrag, Erfahrungsaustausch 

Fachkompetenz
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Fachkompetenz

Dauer
2 x 2 Tage

Termin
14./15. Oktober 2011, 
11./12. November 2011
jeweils 9.00 – ca. 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 1.240,00 Euro 
pro Teil nehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 1.070,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl:
Max. 10 Teilnehmer

Trainer
Günter Rackelmann

Seminarnummer
F11-016

Projektmanagement

Zielgruppe
Bauleiter, Projektleiter, Projektmitarbeiter, Projektkaufl eute

Inhalt
Die Projektmanagement-Systematik ist ein notwendiges Werkzeug zur Opti-
mierung der Projekte. Sichern Sie Ihren Projekterfolg durch eine strukturierte 
Vorgehensweise, die alle Projektphasen einschließt.

Der Seminarinhalt basiert auf der bewährten Methodik der International 
Projekt Management Association (IPMA). Damit erhalten die Teilnehmer das 
state-of-the-art-Wissen des Projektmanagements vermittelt, das von kompe-
tenten Fachleuten aus aller Welt entwickelt wurde. 

Themenschwerpunkte
 • Grundlagen des Projektmanagements

 • Projektziele defi nieren, Umfeld- und Stakeholderanalyse durchführen

 • Projektphasen systematisch planen

 • Projekt- und Unternehmensorganisation

 • Qualität im Projektmanagement

 •  Projektstrukturierung (Prinzipien für die Erstellung eines Projektstruktur-
plans und dessen Arbeitspakete)

 • Termin-, Ressourcen- und Kostenplanung mit Optimierung

 • Meilensteine (Defi nition von Meilensteinen, Nutzen, Planung)

 •  Projektsteuerung und –überwachung (Projektstatusermittlung, Fort-
schrittskontrolle und –bewertung, Berichtswesen)

 •  Änderungs- und Claimmanagement (Defi nitionen von Claims, Mehrun-
gen-/Minderungen, Fehlleistungskosten)

 •  Risiken- und Chancenmanagement (Projektrisiken/-chancen klassifi zieren 
und bewerten)

 •  Projektstart und Projektabschluss (Kick off, Übergabe, Analyse, Absichern 
von Erfahrung, Aufl ösen der Projektorganisation)

 •  Kommunikationsmanagement (Kommunikationsregeln, Kommunikati-
on im Projektumfeld mit Fachabteilungen, Geschäftsverantwortlichen, 
Kunde)

 • Teamentwicklung und Feedback, Teamarbeit und Führungsstil

 •  Konfl iktmanagement (Erkennen von Konfl ikten, Möglichkeiten zur 
Konfl iktlösung)

 • Kreativitätstechniken

 • Zeit- und Selbstmanagement (Wie organisiere ich mich selbst?)
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Fachkompetenz

Termine 
(2 Varianten möglich):

Variante 1:
Dienstag, 15.11.2011
Donnerstag, 17.11.2011
Dienstag, 22.11.2011
Dienstag, 29.11.2011
Freitag, 01.12.2011
jeweils 16:30 bis 18:00 Uhr

Variante 2:
Freitag, 07.10.2011
Freitag, 14.10.2011 und
jeweils 15:00 bis 18:00 Uhr

Freitag, 28.10.2011
15:00 bis 16:30 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 390,00 Euro 
pro Teil nehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 340,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl:
Max. 10 Teilnehmer

Trainer
Sonja Blomeier

Seminarnummer
F11-085

PC Tastschreiben mit „10-Fingern in 
5 Stunden“ lernen!

Zielgruppe
Alle Menschen, welche das 10-Fingertastschreibsystem lernen wollen.

Inhalt
Der Tastschreibunterricht gestaltete sich bisher als langwierig und monoton. 
Das „10-Fingersystem in 5 Stunden“ ermöglicht es, mit viel Spaß und 
innerhalb kürzester Zeit die Tastatur blind zu beherrschen. Speziell für das 
Tastschreiben wurde ein Konzept auf Basis aktueller wissenschaftlicher 
Erkenntnisse in der Gedächtnis- und Lernforschung entwickelt. Zu Beginn 
werden Bilder und Farben den jeweiligen Buchstaben-, Zeichen- und 
Zahlentasten zugeordnet. Die Kombination zu Bildgeschichten dient als 
„Übungsleitfaden“, mit dem der Tastaturaufbau „spielerisch“ erlernt wird. 
Geschichte und Aufbau werden über Lernkonzepte vertieft. Das innovative 
Lernsystem berücksichtigt verschiedene Lerntypen und sorgt durch das 
Zusammenspiel mehrerer Sinne für schnelleres und effi zienteres Lernen. Das 
Motto des Kurses: Flott tippen lernen in 5 Stunden!

Mitzubringen sind Farbstifte (blau, gelb, grün, rot). Es sollte die Möglichkeit 
bestehen, Zuhause am PC zu üben.

Themenschwerpunkte
 • Erlernen der PC-Tastatur

 • Vertiefung des gelernten per Übungssoftware „Tastschreibtrainer“

Bitte geben Sie Ihre bevorzugte Variante an!

Für den Kurs ist das Trainingsbuch „10-Fingersystem in 5 Stunden“
Lernsystem für Berufl iche Schulen und Erwachsene“ inkl. Tastschreibtrainer 
auf CD vom Herdt-Verlag notwendig. 
Bestellcode lautet 10FS2-SW. Die Kosten liegen bei 19,90 EUR.
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 Sozialkompetenz

Dauer
2 Tage

Termin
11./12. November 2011
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Christoph Schlachte

Seminarnummer
F11-009

Erfolgreiche Verhandlungsführung

Zielgruppe
Alle Mitarbeiter die mit Kunden in Kontakt stehen und/oder Verhandlungen 
führen.

Inhalt
Durch praktische Übungen, Rollenspiele und Kleingruppenarbeiten können 
Sie sofort das erworbene Wissen in die Praxis umsetzen. Damit erhalten Sie 
einen gut gefüllten Werkzeugkasten, den sie bei ihren Verhandlungen im 
berufl ichen Alltag (bei Vertragsverhandlungen, Konfl iktgesprächen, u.a.) 
bedarfsgerecht einsetzen können.

Themenschwerpunkte
Grundlagen des Verhandelns

 • Wahrnehmungsdifferenzen/-modelle 

 • kooperative/kompetitive Denkmuster

 • intuitive/rationale Verhandlungsmuster (4 Verhandlungsstile)

 • Positionen-Interessen

 • Sach-/Beziehungsebene

Verhandlungen im Wirtschaftsleben

 • Struktur von Verhandlungen

 • Die Vorbereitung und Eröffnung von Verhandlungen

 • Die Interessen auf Sach-, Verfahrens- und Beziehungsebene

 • Strukturierung und Erweiterung der Verhandlungsmasse

 • Die unterschiedlichen Phasen einer Wirtschaftsverhandlung 

 • Die „Beste Alternative“ zur Verhandlung

 • Der Abschluß der Verhandlungen und Verhandlungsergebnis

 • Die 5 Prinzipien des situationsgerechten Verhandelns

 • Typische Verhandlungsfehler

 •  Besondere Verhandlungssituationen (Mehrpersonen/Mehrparteien-
verhandlungen, Verhandlungsmacht, Umgang mit „dirty tricks“)

 • Erkennen von Verhandlungsstilen

Trainingsmethoden
Theorie-Input durch Kurzvorträge, Kleingruppenarbeit, Moderation und 
Rollenspiele. 
Es ist wünschenswert, dass die Teilnehmer eigene Fall-
gestaltungen und Erfahrungen aus ihrer Praxis einbringen
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 Sozialkompetenz

Dauer
1 Tag

Termin
16. Dezember 2011 
9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 390,00 Euro 
pro Teil nehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 340,00 Euro 
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Tom Kett

Seminarnummer
F11-080

Update für´s Gehirn – Gehirn Jogging

Zielgruppe
Alle Menschen, die viel Informationen aufnehmen und behalten müssen. 
Alle, die geistig leistungsfähiger werden/bleiben möchten

Inhalt
Schneller lesen, mehr Information länger behalten und dazu noch Spaß beim 
Lernen – geht das? Nach einmaligem Lesen eines Textes sind nur noch 50% 
der aufgenommenen Information im Gedächtnis, nach 2 Tagen etwa
10% - was für eine Zeitverschwendung bei so wenig Nutzen! Können Sie 
sich das leisten?

Vielen wurde bereits in der Schule die Lust auf Lernen - die eigentlich natür-
liche Neugier des Kindes - ausgetrieben, aber in unserer Informationsgesell-
schaft geht es leider nicht mehr ohne! Wer sich nicht weiterbildet, 
tritt bald auf der Stelle.

Bleiben Sie nicht stehen, sondern lernen Sie neu, wie intelligentes Lernen 
funktioniert! Ein Kurs für alle Menschen, die ihr Gehirn effi zienter nutzen 
und ihr Lernverhalten wieder gehirngerecht gestalten möchten. Sie werden 
viel darüber erfahren, wie Sie Ihr Lesetempo mehr als verdoppeln, wie gut 
Ihr Gedächtnis wirklich ist, wie schnell Sie mit Spaß Informationen aufneh-
men und behalten können, wie Sie Mindmapping nutzen uvm.

Dies ist nicht nur ein Vortrag über völlig neue Techniken, sondern es geht 
vor allem ums TUN – nach diesem Workshop werden Sie Ihr Lernverhalten 
für immer geändert haben!

Themenschwerpunkte
 • Effi zientes Lesen und Behalten

 • Visualisierung und Verknüpfung für gesteigerte Gedächtnisleistung

 • Informationsverarbeitung leicht gemacht

 • Die besten und bewährtesten Memotechniken

 • Mühelos 50 Begriffe merken, schon am ersten Tag

 • Mind Mapping – gehirngerechtes Arbeiten
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 Sozialkompetenz

Dauer
2 Tage

Termin
18./19. November 2011 
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Wolfram Meinert

Seminarnummer
F11-017

Wirkungsvoll und zielorientiert 
sprechen
Rhetorik und Persönlichkeit Teil 1
Zielgruppe
Alle, die vor einer Gruppe von Personen auftreten und ihre rhetorischen 
Fähigkeiten verbessern wollen.

Inhalt
Ausdrucks- und Überzeugungskraft werden heute nicht nur qualifi zierten 
Mitarbeitern in zahlreichen Situationen im betrieblichen Alltag abgefordert. 
Der rhetorisch gewandte Mitarbeiter ist gegenüber Kunden, Lieferanten und 
Geschäftspartnern die Visitenkarte seiner Firma.

Unter dem Motto „Sprich, damit ich dich sehe“ wird im Wechsel zwischen 
Theorie und Praxis, Spaß und Spiel das Thema Rhetorik gemeinsam erarbei-
tet.

Wenn Sie Ihre Ausdrucksweise optimieren wollen, bekommen Sie in 
diesem Seminar das richtige Werkzeug von uns. Sie lernen, wie Sie in den 
unterschiedlichsten Situationen Inhalte professionell vermitteln. Sie bauen 
Redehemmungen ab und trainieren, in schwierigen Situationen gelassen 
und rhetorisch sicher zu agieren.

Durch die intensive Nutzung von betriebspraktisch ausgerichteten Übungen 
- mit der Gelegenheit zum individuellen Video-, Gruppen- und Trainerfeed-
back - werden durch dieses Seminar sofort umsetzbare Lernerfolge erreicht. 
Als sinnvolle Ergänzung empfehlen wir das Aufbauseminar „Präsentiere 
Überzeugend“.

Themenschwerpunkte
 • Haltung und Erscheinung

 • Sprachlicher Ausdruck

 • Umgang mit Störungen

 • Gestik, Mimik, Kinetik

 • VAKOG: Sinnesspezifi sche Sprache

 • Stichworttechniken

 • Aufbaumöglichkeiten und Strukturierung

 • Tipps/Tricks Steigerung Interesse

 • Methoden der Visualisierung

• Ziele einer Rede: Informieren, überzeugen, motivieren

 • Strukturen für den Redeaufbau einer Stegreifrede
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 Sozialkompetenz

Dauer
2 Tage

Termin
20./21. Januar 2012 
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teil nehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Wolfram Meinert

Seminarnummer
F11-071

Präsentiere überzeugend
Rhetorik und Persönlichkeit Teil 2

Zielgruppe

Alle, die vor einer Gruppe von Personen auftreten und ihre rhetorischen 
Fähigkeiten verbessern wollen und den ersten Teil dieses Rhetorik-Seminars 
besucht haben.

Inhalt
Wer Arbeitsergebnisse, Lösungsvorschläge und Ideen oder ganz einfach ein 
Produkt zu präsentieren hat, weiß, dass Fakten, Zahlen und die richtigen 
Argumente allein nicht ausreichen.

Es kommt vielmehr darauf an, die Aufmerksamkeit und das Interesse des 
Publikums zu gewinnen, die Hauptgedanken verständlich zu machen und als 
Vortragender glaubwürdig und überzeugend zu erscheinen.

Dabei sind sowohl die Darbietungsform als auch das souveräne Auftreten 
im Umgang mit dem Publikum die Faktoren des Erfolgs. Der Präsentierende 
muss deshalb ein umfangreiches technisches und persönliches Instrumentari-
um beherrschen und wirkungsvoll einzusetzen wissen.

Der selbstbewusste und effektive Umgang mit persönlichen Wirkungsmitteln 
und professionellen Techniken, wie z.B. PowerPoint wird in diesem Seminar 
mit Hilfe von praxisorientierten Übungen erarbeitet. Die individuelle Video-
Analyse und das Teilnehmer- und Trainer-Feedback steigern die Weiterent-
wicklung der Überzeugungskraft und die Professionalität der Präsentation 
der Teilnehmer.

Voraussetzung zu diesem Training ist die erfolgreiche Teilnahme an Rhetorik 
1. Teil.

Themenschwerpunkte
 • Zielgruppenanalyse - zuhörerorientierte Präsentation

 • Präsentieren mit PowerPoint

 • Strukturierung der Präsentation

 • Methoden der Visualisierung

 • Medieneinsatz: Aufwand, Wirkung, Effi zienz

 • Einzel- und Teampräsentation

 • Tipps und Tricks zur Steigerung des Publikumsinteresses

 • Kriterien der Verständlichkeit

 • Ist Lenkung Manipulation? Lenkungs- und Überzeugungstechniken
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 Sozialkompetenz

Dauer
2 Tage

Termin
27./28. Januar 2012 
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Dr. Angelika Limmer

Seminarnummer
F11-039

Wir haben nicht zu wenig Zeit
Erfolgreiches Zeit- und Selbst-
management
„Die Zeit läuft“ – wir können lernen, sie zu nutzen

Zielgruppe
Fachkräfte, Bauleiter, Projektleiter, Führungskräfte, Führungsnachwuchs

Inhalt
„Ich habe keine Zeit“. Das ist sicher ein Satz, der häufi g im Lauf eines 
Tages ausgesprochen  wird. Im Berufsleben, wo immer mehr Flexibilität und 
Schnelligkeit verlangt wird, ist der richtige Umgang mit der Zeit unabding-
bar.

Veränderungen, immer kürzer werdende Ablaufzyklen und die zunehmende 
Komplexität der Anforderungen machen den effektiven Umgang mit Zeit 
und Ressourcen immer wichtiger.

Die richtige Zeiteinteilung hat viel mit der Beurteilung der Dinge zu tun, die 
auf uns einstürmen. Prioritäten setzen, delegieren, auch mal aufschieben, 
muss gelernt sein. 

Bei aller Effi zienz darf nicht vergessen werden, die eigenen Kräfte richtig 
einzuteilen. Zeitmanagement bedeutet daher in allererster Linie Selbstma-
nagement. Wir gehen sehr unterschiedlich mit dem Thema Zeit um. 

In diesem Seminar erkennen Sie Ihr eigenes Zeitverhalten und lernen Ansätze 
kennen, wie Sie für sich ganz individuell besser Ihre Zeit einteilen können. 
Sie verstehen, warum Ihnen Manches leichter fällt und Manches schwerer 
und wie Sie die „ungeliebten“ Aufgaben besser bewältigen können. Das 
spart Kraft und bewirkt eine höhere Zufriedenheit. Die Arbeit geht leichter 
von der Hand auch in Stresssituationen. 

Themenschwerpunkte
 • Grundlagen der Biostrukturanalyse 

 • Die Bedeutung von Zeit

 • Zeitdiebe erkennen und mit ihnen umgehen

 • Nutzen von Erfahrungswerten, realistische Planung

 • Der optimale Tagesablauf

 • Prioritätensetzung, Eisenhower-Prinzip, ABC-Methode

 • Wie delegieren? 

 • Vereinbarungen mit sich selbst

 • Lernen, „nein“ zu sagen

 • Work-Life-Balance

 • Pausen und Entspannung 

 • Individuelle Zeitgestaltung
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 Sozialkompetenz Sozialkompetenz

Dauer
1 Tag

Termin
25. November 2011 
9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 390,00 Euro 
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 340,00 Euro 
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Renate Sperber

Seminarnummer
F11-068

Business Knigge – Gute 
Umgangsformen im Geschäftsleben

Zielgruppe
Alle, die ihre geschäftlichen Umgangsformen optimieren wollen.

Inhalt
Der erste Eindruck entscheidet über Sympathie oder Ablehnung. Bei gepfl egt 
aussehenden Menschen mit guten Umgangsformen setzen wir automatisch 
voraus, dass sie kompetenter und erfolgreicher sind. Ein nachlässiges Äuße-
res macht es unmöglich, die eigenen Stärken und Fähigkeiten in das rechte 
Licht zu rücken. Häufi g kann man beobachten, dass Geschäfte nicht an 
sachlichen Differenzen scheitern, sondern an der „Chemie“ zwischen den 
Partnern. Manieren und einen exzellenten Umgang beherrschen, gehören zu 
den wichtigsten Höfl ichkeitsformen in der Geschäftswelt. 

Themenschwerpunkte
Allgemeine Empfehlungen

 • Körperhaltung / Körpersprache

 • Distanzzonen / Rangordnungen

Der Empfang von Kunden / Besuchern

 • Die Begrüßung

 • Titel und Grade

 • Vorstellen / Bekannt machen

 • Die Visitenkarte richtig einsetzen

 • So fühlt sich der Kunde wohl

Small Talk

 • Tabuthemen / Einstiegsthemen

 • Fragen stellen – aber nicht ausfragen

 • Vom Smalltalk zum Business Talk

Im Restaurant 

 • Etikette bei Geschäftsessen

 • Der aufmerksame Gastgeber

 • Am Buffet

Der Business- Stil

 • Richtig gekleidet zu allen Anlässen

 • Hochoffi zielle-, offi zielle- und legere Businesskleidung

Trainingsmethoden
Trainerinput, Kleingruppenarbeiten, praxisnahe Übungen 
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 Sozialkompetenz

Dauer
2 Tage

Termin
25./26. November 2011 
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Gaby Hergenröder

Seminarnummer
F11-086

Modernes Offi cemanagement

Zielgruppe
Assistentinnen und Sekretärinnen mit Berufserfahrung

Ziele
Sie refl ektieren Ihre Rolle als Assistentin. Sie erfahren, wie Sie souverän und 
kompetent, die gestellten Aufgaben erledigen können.

Themenschwerpunkt 
Aufgaben der Assistentin und Büroorganisation 

 • Effektive Planung und Organisation des Arbeitsalltages  

• Ordnungssysteme und vorhandenen Strukturen und Prozesse

 • Kommunikationstechnik effi zient einsetzen

 • Informationsfl uss und Schnittstellen

 • Telefonknigge

Schwerpunkte Chefentlastung
 • Zeitmanagement und Terminkoordination

 • Organisation von Meetings

 • Vorbereiten von Präsentationen und Zusammenstellen von Unterlagen

 • Umgang mit und Bewältigung von Konfl ikten 

Methoden 
 • Tipps und Checklisten

 •  So wirken die Texte kompetent und überzeugend (Fallbeispiele der 
Teilnehmerinnen)

 • praktische Übungen



24

 Sozialkompetenz

Dauer
2 Tage

Termin
07./08. Oktober 2011
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Tom Kett

Seminarnummer
F11-083

Kommunikation im Geschäftsleben 
„...viel mehr als 1000 Worte“

Zielgruppe
Alle, die mit Menschen berufl ich zu tun haben – Außendienst, Sekretariat, 
Führungsebene etc. und ihre Kommunikationsfähigkeit/Außenwirkung 
verbessern möchten. 

Inhalt
Sie können nicht NICHT kommunizieren! 
Wann immer Sie mit anderen Menschen in einem Raum sind, fi ndet Kom-
munikation statt – mal besser, mal schlechter, zufällig. Überlassen Sie Ihre 
Gespräche nicht mehr so einfach dem Zufall, dafür sind diese Gelegenheiten 
zu wertvoll – Ihre Kunden, Geschäftspartner und Mitarbeiter werden es 
Ihnen danken!

In diesem Workshop lernen Sie in zahlreichen Demonstrationen und Übun-
gen die wirkungsvollsten Techniken, um Ihre kommunikativen Fähigkeiten 
immens zu erweitern, zu überzeugen, zu begeistern. 

In Zukunft meistern Sie mühelos jede Gesprächssituation, auch mit schein-
bar schwierigen Partnern! Das Ziel ist dabei nicht Manipulation, sondern 
respektvolle, konstruktive und für beide Seiten gewinnbringende Kommu-
nikation.

Themenschwerpunkte
 • Sympathische Ausstrahlung erzeugen 

 • Den „guten Draht“ bewusst herstellen

 • Gezielter Einsatz von Körpersprache 

 • Leichteres Einordnen des Gegenübers und entsprechend reagieren

 • Partnerübungen 

 • Überzeugen durch Auftreten, nicht durch Argumente 



Führungskompetenz
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Dauer
3 Tage

Termin
16. September 2011
19. November 2011
23. Januar 2012
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 960,00 Euro  
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 910,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Georg A.J. Zügler

Seminarnummer
F11-087

Situationsbezogenes Führen 
… für Führungskräfte, Leute mit

Personalverantwortung
Zielgruppe
Bereichsleiter, Projektleiter

Inhalt
“Situatives Führen“ ist das Erkennen von und das gezielte agieren auf Fakten 
im betrieblichen Alltag. Es rüstet Führungskräfte mit praktikablen Methoden 
und Verfahrensweisen (präzise Analyse- und Diagnoseinstrumente) aus.

Nutzen für die Führungskräfte
 •  Aufbau der fachlichen Kompetenz und des Engagements sowie Motiva-

tion der Mitarbeiter

 •  Reduzierung von vielen unnötigen und zeitraubenden Planungs-, Organi-
sation- und Kontrollaufgaben

 • Steigerung der Leistung und der Ergebnisse

 • Abbau von emotionalen Schutzverhalten der Mitarbeitenden

 •  Mehr eigenes Leistungspotenzial dem Unternehmen zur Verfügung stellen

 • Eigene Geisteshaltung erkennen und das Verhaltensrepertoire erweitern

Themenschwerpunkte
 •  Wirkungsvolleres Management durch situationsbezogene Mitarbeiter-

führung

 • Die vier fundamentalen Führungsstile von Banchard kennen

 •  Ihren persönlichen Führungsstil kennen und Erweiterung durch andere 
Führungsstile 

 •  Diagnose des Entwicklungsstandes und neue Wege suchen für jeden 
Mitarbeitenden  

 • Charakteristika von effektiven Teams

 •  Bündelung der 3 Kräfte, Gruppenentwicklung, Gruppenproduktivität, 
Gruppen in Aktion beobachten können (Teilnehmende Beobachtung)

 •  Aufbau von Hochleistungsteams und Einsatz der geeigneten Kommunika-
tionstechnik

 •  Kommunikation als Management- Instrument durch direkte kommunikati-
ve Verbindung zwischen der Tätigkeit und den dahinter liegenden Zielen

 •  Erweiterung der eigenen Verhaltensvariabilität um die aktuellen Situatio-
nen aktiv zu steuern

 • Geeignete Handlungsweisen bei Erfolg und Misserfolg

 •  Analyse von Einwänden und deren Behandlung 

Trainingsmethoden
Arbeitsgespräche, praktische Fallbeispiele, Arbeiten an Hand aktueller Bei-
spiele der Führungskräfte, Rollenspiele
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Führungskompetenz

Dauer
2 Tage

Termin
04./05. November 2011
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Georg A. J. Zügler

Seminarnummer
F11-088

Situationsbezogenes Führen 
…für Meister, Poliere und Bauleiter

Ablauf vergleichbar zum Seminar  „Situationsbezogenes Führen 
…für Führungskräfte, Leute mit Personalverantwortung“ in reduzierter 
Form. “Situatives Führen“ heißt für den Praktiker, dass er die Situation 
richtig einschätzt, und zielführend agiert. Dazu erhalten Sie eine praktikable 
Methode und Verfahrensweise, die schnell und effi zient in Tagesgeschäfte 
einzusetzen ist. Dadurch stellen Ihre Mitarbeiter auf den Baustellen fest, dass 
Ihre Entscheidungen nicht willkürlich sind und dass sie es selbst in der Hand 
haben, wie sie in der aktuellen aber auch näheren Zukunft geführt werden.
Das schafft für alle Beteiligten Klarheit, Ehrlichkeit, Weiterentwicklung und 
gleichzeitig weniger Reibungsverluste, mehr Termintreue und weniger Span-
nungen im Tagesgeschäft.

 • Den Führungsstil anpassen an die jeweilige Situation

 •  Es gibt keinen besten oder idealen Führungsstil der auf alle Mitarbeiter 
und Aufgaben passt

 •  Jedes Baustellenteam und jede neue Aufgabe ist einzigartig. Dadurch ist 
die Führung immer der veränderten Situation anzupassen

 •  „Der Ton macht die Musik“ – Beziehung vor Sache – “Wie rede ich 
richtig mit denen, die geführt werden?“

Themenschwerpunkte
 •  Wirkungsvolleres Führen durch den Einsatz der vier fundamentalen 

Führungsstile

 •  Individuelle Führungsstile an die Erfordernisse Aufgaben und Mitarbeiter 
anpassen

 • Aufbau eines leistungsstarken Teams

 • Weshalb auch im  Alltag die Beziehung immer vor Sache geht?

 •  Das Konzept anwenden , “Situationsbezogenes Führen“ und Aufbau 
eines leistungsstarken Teams

 •  Kommunikation mit den Mitarbeitern bei Anwendung dieses Instrumen-
tes

 •  Selbst mehr Spielraum erhalten durch die Erweiterung des eigenen 
Verhaltens

 • Geeignete Handlungsweisen bei Erfolg und Misserfolg in der Führung

 • Zusammenfassung

Trainingsmethoden
Arbeitsgespräche, praktische Fallbeispiel vom Trainer, Arbeiten an Hand 
aktueller Beispiele der Führungskräfte, Rollenspiele für die Praktische An-
wendung ohne Video 



Führungskompetenz

27

Dauer
2 Tage

Termin
28./29. Oktober 2011
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Simon Alexander Häuser

Seminarnummer
F11-089

Entscheiden und Führen in „heißen“ 
Phasen – Stresskompetenz

Zielgruppe

Führungskräfte, Nachwuchsführungskräfte, Abteilungsleiter, Gruppenleiter, 
Projektleiter, Bauleiter

Inhalt
Komplexe, zeitlich ‚verdichtete‘, stressige Situationen, die sich ebenso durch 
Unübersichtlichkeit wie durch Handlungs- und Entscheidungsdruck aus-
zeichnen, gehören zum Arbeitsalltag von Führungskräften auf allen Ebenen. 
Unter solchen Bedingungen , d.h. gerade ‚wenn es drauf ankommt‘, drohen 
Verhalten und Informationsverarbeitung die Form typischer ‚Stressmuster‘ 
anzunehmen, die wiederum Entscheidungs- und Führungskompetenzen 
einschränken. Die Fähigkeit, mit komplexen und stressigen Situationen sowie 
mit den eigenen Reaktionen auf sie gut umgehen zu können, erlaubt Füh-
rungskräften, ihre Entscheidungs-, Kooperations- und Führungsfähigkeiten 
auch in ‚heißen‘ Phasen aufrechtzuerhalten. Kompetenzen im Stressmanage-
ment versetzen Führungskräften zudem in die Lage, die Arbeitssituationen 
ihrer Mitarbeiter vorausschauend und präventiv gestalten und die Mitarbeiter 
bei der Bewältigung von kritischen Situationen unterstützen zu können.

Themenschwerpunkte
 •  Komplexität und Stress verstehen – Was ist das und was macht das mit 

uns? Was sind die Funktionen, Chancen und Potenziale, was sind die 
Risiken und Gefahren ?

 •  Typische Komplexitäts- und Stressmuster von Führungskräften und ihre 
Folgen –  Wie verändern sich Verhalten, Empfi nden und die Informations-
verarbeitung?

 •  Komplexität und Stress meistern – Von praktischen Tools bis zu persön-
lichen Haltungen: Welche Möglichkeiten des Umgangs gibt es? Welche 
Möglichkeiten der Prävention gibt es? 

 •  Komplexität und Stress als Führungsaufgabe – Wie können Führungs-
kräfte positiven Einfl uss auf das Verhalten ihrer Mitarbeiter in kritischen 
Phasen nehmen? Was sind hier Aufgaben und Möglichkeiten der 
Führungskraft?

Trainingsmethoden
Erleben von führungsbezogenen Stresssituation mit nachfolgender Analyse, 
Input und persönliche Rückmeldungen durch den Trainer, Plenums- und 
Gruppenarbeiten, best practice und kollegiale Rückmeldungen, Refl exion von 
Fällen aus der eigenen Arbeitspraxis
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Führungskompetenz

Dauer
2 Tage

Termin
02./03. Dezember 2011 
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Rolf Degen

Seminarnummer
F11-064

Führungstraining für Projektleiter –
Führen auf Zeit

Zielgruppe
Projektleiter, Bereichsleiter

Inhalt
Vielfach ist der Ursprung kritischer Projektsituationen im Verhalten der Be-
teiligten zueinander zu fi nden. Der Projekterfolg wird durch die soziale Kom-
petenz der Mitarbeiter wesentlich beeinfl usst. Hier besteht eine permanente 
Herausforderung für den Projektleiter. Sie agieren als Führungskraft und 
steuern die Prozesse ihres Teams und die Kommunikation der Beteiligten.

Immer ist das gleichwertige Nebeneinander von Methoden- und Führungs-
kompetenzgefordert. Teambildung und Motivation, Gesprächssteuerung 
und Konfl iktmanagement sind Fähigkeiten, mit denen Sie entscheidenden 
Einfl uss auf den Erfolg Ihres Projektes nehmen. Gezielte Kommunikation und 
die Koordination der Partner sind Führungstechniken, die zum Handwerks-
zeug des Projektleiters ebenso gehören wie Planung und Controlling. So 
können Sie sinnvoll und effi zient auf die vielfältigen Anforderungen und 
Schwierigkeiten im Projektverlauf reagieren.

Die Teilnehmer

 •  werden mit der Führungsaufgabe „Projektleiter“ vertraut gemacht.

 • refl ektieren das eigene Führungs- und Teamverhalten.

 •  kennen die Möglichkeiten zur Verbesserung von Teamgeist und
Motivation.

 •  können Kommunikation und Präsentation effi zient einsetzen und 
steuern.

 • können Konfl ikte erkennen und entgegenwirken.

Themenschwerpunkte
 • Kommunikation im Projekt

 • Teamentwicklung und Feedback

 • Motivation und Führung im Projekt

 • Gesprächstechniken, Präsentationstechnik

 • Umgang mit Konfl ikten

 • Besprechungsgestaltung

Trainingsmethoden
Trainer-Input, abwechslungsreicher Lerntransfer, Arbeiten an den Fällen der 
Projektleiter, Gruppenübungen mit Auswertung
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Führungskompetenz

Dauer
2 Tage

Termin
20./21. Januar 2012
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal 

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teil nehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Thomas Emmerling

Seminarnummer
F11-065

Führungstechniken für 
Bauleiter/Poliere

Zielgruppe
Bauleiter, Poliere

Ziele
Bauleiter mit 2-3 Jahren Berufserfahrung lernen im Seminar zeitgemäße 
Techniken zur Führung des gewerblichen Personals kennen. Im Mittelpunkt 
steht dabei die Refl ektion und Verbesserung des eigenen Führungsver-
haltens, die Stärkung der Führungskompetenz und die Motivation der 
gewerblichen Mitarbeiter. Die Seminarinhalte werden in Rollenspielen mit 
Videoaufzeichnung vertieft und das Verhalten der Teilnehmer analysiert. Das 
Seminar ist konzipiert für Situationen aus der Bauleitung.

Themenschwerpunkte
 • Wie sich Führung in den letzten Jahren verändert hat

 • Mit der eigenen Persönlichkeit sich durchsetzen und motivieren

 • Mitarbeiter zum eigenverantwortlichen Handeln führen

 • Das Selbstwertgefühl – zentrale Instanz in der Menschenführung

 •  Die menschlichen Grundmotivationen kennen und für die Zielerreichung 
einsetzen

 • Motivierender Umgang mit Lob und Kritik

 • Ergebnisorientierte Gespräche mit Mitarbeitern führen

 • Die wichtigsten Gesprächstechniken kennen und gezielt einsetzen

 • Ziele vereinbaren und umsetzen

 • Menschenführung im internationalen Zusammenhang

 • Besonderheiten beim Führen von ausländischen Mitarbeitern

Trainingsmethoden
Präsentationen, Rollenspiel mit Videoaufzeichnung und anschließender 
Auswertung, Simulationen
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Führungskompetenz

Dauer
1 Tag

Termin
28. Februar 2012
9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 390,00 Euro 
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 340,00 Euro 
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Doris Stein-Dobrinski

Seminarnummer
F11-078

Mitarbeitergespräche führen

Zielgruppe
Gruppenleiter, Abteilungsleiter, Bereichsleiter, Führungskräfte

Inhalt
Das Mitarbeitergespräch dient dazu, das gegenseitige Verständnis zwischen 
Mitarbeiter und Vorgesetzten zu verbessern. Langfristig gewährleistet es 
eine konstruktive Zusammenarbeit auf der Basis gegenseitigen Vertrauens.

Dabei wird das gesamte letzte Jahr im Hinblick auf Stärken und auf Verbes-
serungspotential refl ektiert. Als Ergebnis des Gesprächs steht eine konkrete 
Zielvereinbarung. Diese beinhaltet gemeinsam vereinbarte Ziele und Aufga-
ben sowie ggf. unterstützende Maßnahmen.

Für Sie als Führungskraft ist das nicht immer eine leichte Aufgabe.  Sie sind 
gefordert, Ihre Erwartungen konkret und klar zu formulieren, Ziele motivie-
rend und verständlich zu kommunizieren, die Leistungen des Mitarbeiters 
gerecht und nachvollziehbar zu beurteilen, auf dessen Emotionen einzuge-
hen und entsprechend reagieren zu können.

Themenschwerpunkte
 • Diskussion des fi rmeninternen Gesprächsleitfadens

 • Was ist Sinn und Zweck des Mitarbeitergesprächs?

 • Wie kommunizieren Sie verständlich?

 • Wie bereiten Sie sich auf das Mitarbeitergespräch vor?

 • In welchen Phasen läuft das Mitarbeitergespräch ab?

 • Wie formulieren Sie Ziele?

 • Wie halten Sie die Vereinbarung nach?

 • Wie geben Sie Feedback?

 •  Wie meistern Sie schwierige Situationen rund um das Mitarbeiterge-
spräch?

 • Erfahrungsaustausch

Trainingsmethoden
Trainer-Input, Kleingruppenarbeiten mit Auswertung, Feedback, Selbst-
refl exion, Diskussion, 
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Führungskompetenz

Dauer
2 Tage

Termin
21./22. Oktober 2011 
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teil nehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Thomas Emmerling

Seminarnummer
F11-084

Grundlagen der Mitarbeiterführung

Zielgruppe
Nachwuchsführungskräfte, Gruppenleiter

Inhalt
Im Seminar werden den Teilnehmern die Grundlagen einer ergebnisorientier-
ten und zeitgemäßen Mitarbeiterführung vermittelt. Im Mittelpunkt stehen 
dabei das eigenverantwortliche Handeln der Führungskräfte, die entspre-
chende Persönlichkeitsentwicklung und die Vermittlung von Techniken zur 
Motivation von Mitarbeitern. Die Seminarinhalte werden in Rollenspielen mit 
Videoaufzeichnung vertieft und das Verhalten der Teilnehmer analysiert. Das 
Seminar ist konzipiert für Situationen im täglichen Baubetrieb.

Themenschwerpunkte
 • Potenzialanalyse der einzelnen Teilnehmer

 • Mit der eigenen Persönlichkeit führen und überzeugen

 •  Sich motivierend durchsetzen: Motivationstechniken kennen und 
einsetzen

 • Die Rolle in der Mitte – Zwischen „Befehlsempfänger und Befehlshaber“

 • Motivierender Umgang mit älteren und schwierigen Mitarbeitern

 • Grundlagen der Gesprächsführung kennen und einsetzen

 • Teamarbeit und produktives Betriebsklima steuern

 • Rollenspiele mit Videoaufzeichnung und anschließender Auswertung
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Führungskompetenz

Dauer
2 x 2 Tage

Termin
Teil 1: 25./26. November 2011 
Teil 2: 20./21. Januar 2012 
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 1.230,00 Euro  
pro Teil nehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 1.030,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Doris Stein-Dobrinski

Seminarnummer
F11-027

Mitarbeiter erfolgreich führen, 
fördern und motivieren (Teil 1 und 2)

Zielgruppe
Vorgesetzte mit Personalverantwortung

Inhalt
Heute wird von Führungskräften erwartet, ihre Mitarbeiter so zu motivieren 
und zu führen, dass sie ihre Fähigkeiten voll einsetzen, die vereinbarten Ziele 
erfüllen und die Unternehmensziele erreichen. 

Mitarbeiter fördern und fordern ist ein Leitgedanke moderner Führungskul-
tur. Sensibilität für wertschätzende und wertschöpfende Kommunikation 
sowie der geschickte Abbau von demotivierenden Faktoren, sind Teil des 
grundlegenden Know-hows der erfolgreichen Führungskraft.

Themenschwerpunkte
Erfolgsfaktoren effektiver Führung

 • Führungsqualität durch Beachtung der Persönlichkeit

 • Die Bedeutung der Führungskraft als Vorbild

 • Führungsstil – personen- und situationsabhängig führen

 • Erkenntnisse aus der modernen Motivationspsychologie

Kommunikationsfähigkeit

 •  Eigenes Kommunikationsverhalten (Sprachmuster, Körpersprache) 
erkennen 

 • Motivierende Gespräche mit Mitarbeitern führen (Training) 

 • Feedback nehmen und geben 

 • Erkennen und Beheben von Kommunikationsstörungen

 • Anerkennung und Kritik als Führungsinstrumente einsetzen

Vermeidung von Demotivation

 • Demotivierende Umfeldfaktoren erkennen und bearbeiten

 • Mitarbeiter motivieren – auch in schwierigen Arbeitssituationen 

Trainingsmethoden
Trainer-Input, Kleingruppenarbeit, Führungsstilanalyse, mitarbeiterorientier-
te Gesprächsführung, Fallbeispiele, Feedback, Diskussion, Selbstrefl exion. 
Durch die intensive Nutzung von betriebspraktisch ausgerichteten Situations-
übungen - mit der Gelegenheit zum individuellen Gruppen- und Trainer-
feedback - werden durch dieses Seminar sofort umsetzbare Führungserfolge 
erreicht.
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Führungskompetenz

Dauer
2 Tage

Termin
16./17. Dezember 2011
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teil nehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Doris Stein-Dobrinski

Seminarnummer
F11-069

Zielgruppe
Vorgesetzte mit Personalverantwortung

Inhalt
Unterschiedliche Ansichten, Diskussionen, Auseinandersetzungen über 
Sachfragen, Streitigkeiten, der Einsatz von Macht usw. sind Ausdruck 
unterschiedlicher Interessen Einzelner und deren individueller Einschätzung 
von der realen Situation. Führungskräfte begegnen diesen Differenzen un-
terschiedlich. Nicht die Differenzen sind das Problem an sich, vielmehr sind 
sie eine Notwendigkeit auf der Suche nach den besten Lösungen für eine ge-
meinsame Zukunft, sei es mit den Mitarbeitern, Vorgesetzten oder Kollegen 
auf gleicher Ebene. In diesem Training liegt der Fokus in der Wahrnehmung 
von Konfl ikten und im konstruktiven Umgang mit Konfl ikten.

Sie erkennen, wie sie die positive Kraft von Konfl ikten im Team nutzen kön-
nen. Sie gewinnen Sicherheit, Konfl ikte rechtzeitig zu erkennen, zielgerichtet 
anzugehen und zu bewältigen.

Themenschwerpunkte
 • Konfl iktdiagnose und Konfl iktarten

 • Die Rolle der Führungskraft im Konfl iktfall zwischen den Mitarbeitern

 •  Mittel und Wege zum konstruktiven Umgang mit Konfl ikten ohne 
Machtausübung

 • Mediation

 • Konfl iktschlichtung

 • Laterale Führung

 •  Selbst- und Fremdeinschätzung des persönlichen Konfl iktverhaltens und 
mögliche Alternativen

 • Vorbereitung auf ein Kritikgespräch

 • Umgang mit schwierigen Mitarbeitern

 • Lösungsstrategien in konkreten Situationen

Trainingsmethoden
Trainer-Input, Kleingruppenarbeiten mit Auswertung, Feedback, Arbeiten an 
Fallbeispielen der Führungskräfte, Selbstrefl exion, Diskussion

Konfl ikte bewältigen im berufl ichen 
Alltag – Konfl iktmanagement für 
Führungskräfte
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Führungskompetenz

Dauer
2 Tage

Termin
24./25. Februar 2012
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Max Bögl Innovationszentrum, 
Sengenthal

Preis
 netto 640,00 Euro  
pro Teilnehmer

Ermäßigt
(für Fördervereinsmitglieder)
netto 540,00 Euro  
pro Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Max. 12 Teilnehmer

Trainer
Doris Stein-Dobrinski

Seminarnummer
F11-081

Die Führungskraft als Coach - 
Coachingkompetenz

Zielgruppe
Vorgesetzte mit Personalverantwortung

Voraussetzung
Erfolgreiche Teilnahme am Seminar „Mitarbeiter erfolgreich führen, fördern 
und motivieren (Teil 1+2)“ oder „Konfl iktmanagement für Führungskräfte“.

Inhalt
In diesem Training arbeiten Sie praxisorientiert an der Erweiterung Ihrer 
Handlungskompetenz als Führungskraft, um die Potentiale und Energiere-
serven Ihrer Mitarbeiter noch besser zu mobilisieren und zu entwickeln. Der 
anhaltende Wandel im Berufsleben verlangt ein wachsendes Können im 
Umgang mit Veränderungsprozessen - Sie trainieren Instrumente, um ein 
wirkungsvoller Prozessbegleiter zu sein.

Themenschwerpunkte
 • Wie ist Coaching als Führungsinstrument einzuordnen?

 • Chancen/Grenzen des Coaching durch den Vorgesetzten

 • Abgrenzung zu Training am Arbeitsplatz

 • Welche Formen von Coaching gibt es? 

 • Welche Anforderungen erfüllt ein guter Coach? 

 •  Welche Voraussetzungen müssen bei Ihrem Coaching Partner gegeben 
sein? 

 •  Wie gestalten Sie einen erfolgreichen Coachingprozess mit Ihren Mitar-
beitern?

 • Wie wird ein gutes Coachinggespräch strukturiert?

 • Welche Fragetechniken benötigen Sie im Coachingprozess? 

 • Selbstrefl exion und Eigenentwicklung 

 •  Einsatz einer Wirkanalyse, um die Komplexität zu durchschauen und 
Lösungsansätze zu entwickeln

Trainingsmethoden
Trainer-Input, Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten, Arbeitspapiere, Rollen-
trainings, Gruppen- und Trainerfeedback, Praxisfälle, Erfahrungsaustausch, 
Selbstrefl exion
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Nähere Informationen zu unseren 
Seminaren auf Anfrage fi nden Sie 
unter 
www.kompetenz-bau.de

Unsere Seminare auf Anfrage

1. Fachliche Kompetenz
 •  Aktuelle Energie-

einsparverordnung (EnEV) 
in der Praxis

 •  Arbeitnehmerüberlassung nach 
dem AÜG

 • Arbeitsschutzfachliche Kenntnisse

 •  Aufmaß und Abrechnung für die 
Baupraxis nach VOB/B und VOB/C

 •  Aufstellen eines erfolgreichen 
Nachtragsangebotes

 •  Ausschreibung, Vergabe und 
Vergütung von Bauleistungen 
nach VOB

 • Bauphysik für Baupraktiker

 •  Brandschutz

 •  Energieeffi zientes Bauen im 
Bestand

 •  Erkennen und Vermeiden 
gestörter Bauabläufe

 • Europarecht für die Bauwirtschaft

 • Fachgerechte Fugenabdichtung

 • Fenstermontage nach RAL

 • Kündigung des Bauvertrages

 •  Nachtragsverhandlungen 
vorbereiten und durchführen

 •  Rechtliche Grundlagen für 
Koordinatoren nach der 
Baustellenverordnung

 •  Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordination bei 
anspruchsvollen Bauvorhaben/ 
im Hochhausbau/ Abbruch

 •  Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordination bei 
öffentlichen Bauvorhaben

 •  Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordination nach 

BaustellV, Arbeitsschutzfachliche 
Kenntnisse

 •  Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordination nach 
BaustellV, Spezielle 
Koordinatorenkenntnisse

 •  Zertifi zierter 
Befestigungstechniker

2. Soziale Kompetenz
 •  Bildung leistungsstarker Teams

 •  Effektiver Kundenumgang für 
Handwerksbetriebe

 •  Interkulturelles Training - 
Zusammenarbeit im Team

 • Moderation

 •  Schwierige Gesprächssituationen 
mit Mitarbeitern

 •  Umgang mit Auftraggebern und 
Kunden für den Führungsnach-
wuchs

 • Führungstraining für Meister
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Teilnahmebedingungen

Anmeldung
Bitte melden Sie sich schriftlich zu unseren Veranstaltungen an. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt und sind verbindlich. Sie erhalten eine Anmelde-
bestätigung sobald die Veranstaltungsdurchführung feststeht.

Stornierung durch den Kunden
Ein Rücktritt von einer Anmeldung ist nur schriftlich möglich. Bei Abmel-
dung bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn sind 50 % der Teilnahmegebühr 
zu entrichten. 

Bei einer späteren Absage oder Nichterscheinen ist die volle Gebühr zu 
bezahlen. Schriftlich gemeldete Ersatzteilnehmer werden selbstverständlich 
angenommen.

Stornierung durch die 
KompetenzZentrum Bau Neumarkt GmbH
Bei zu geringer Teilnehmerzahl, Ausfall des/ der Dozenten oder anderen 
schwerwiegenden Gründen behalten wir uns eine Veranstaltungsabsage vor.

In diesem Fall werden alle Teilnehmer benachrichtigt und die bereits 
überwiesenen Veranstaltungsgebühren zurückerstattet.

Rechnungsstellung
Die Rechnungsstellung erfolgt mit der Anmeldebestätigung. Der Rechnungs-
betrag ist sofort und ohne Abzug auf das auf der Rechnung angegebene 
Konto zu überweisen.

Leistungen bei Seminaren
Bei mehrtägigen Seminaren sind im Preis enthalten:

Seminarunterlagen, Pausenverpfl egung, Mittagessen inkl. einem Getränk 
und das Zertifi kat der KompetenzZentrum Bau Neumarkt GmbH.

Übernachtungen werden separat mit 50,00 Euro inkl. Frühstück in Rechnung 
gestellt. Die Buchung der Hotelzimmer für die Teilnehmer wird von uns 
direkt vorgenommen.
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KompetenzZentrum Bau Neumarkt GmbH

Postfach 11 20

92301 Neumarkt

Telefon 09181 909-18123

Telefax 089 9454-8718123

info@kompetenz-bau.de
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Bei eintägigen Seminaren sind im Preis enthalten:

Seminarunterlagen, Pausenverpfl egung, Mittagessen inkl. einem Getränk 
und das Zertifi kat der KompetenzZentrum Bau Neumarkt GmbH.

Bei halbtägigen Seminaren sind im Preis enthalten:

Seminarunterlagen, Pausenverpfl egung und das Zertifi kat der

KompetenzZentrum Bau Neumarkt GmbH

Leistungen bei Forenveranstaltungen und Workshops
In der Teilnahmegebühr sind enthalten:

Tagungsunterlagen, Pausenverpfl egung, Pausengetränke

Wichtiger Hinweis
Ausnahmen von diesen Regelleistungen werden in der jeweiligen 
Veranstaltungsbeschreibung oder im jeweiligen Angebot aufgeführt.

Mit Ihrer schriftlichen Anmeldung erkennen Sie die Teilnahmebedingungen 
an.
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Anmeldung
unter Telefax
089 9454-8718123

Gerne können Sie sich auch online 
unter www.kompetenz-bau.de 
anmelden!

Postfach 11 20
D-92301 Neumarkt/OPf.
Telefon 09181 909-18123
Telefax 089 9454-8718123
info@kompetenz-bau.de
www.kompetenz-bau.de

Bei Anmeldung von mehr als zwei 
Personen erhalten Sie für den 
dritten und alle folgenden 
Teilnehmer einen Preisnachlass 
von 20%.

Seminarnummer

Seminar

am

Firma

Ansprechpartner

Straße

Ort

Telefon

Telefax

Email

Teilnehmer Übernachtung

ja nein

O O

O O

O O

O O

O O



Aufnahmeantrag

Hiermit beantrage ich die Aufnahme als 

O  ordentliches Mitglied mit Beitragspfl icht  O außerordentliches Mitglied
 Betriebe, Institutionen (Körperschaften     (Vertreter von Hochschulen,
des Öffentlichen Rechts und juristische      wissenschaftlichen Einrichtungen u. ä.)
Personen) und Privatpersonen

beim Förderverein KompetenzZentrum Bau-Partnering Neumarkt i.d.OPf. e.V.

Als Mitglied dieses Vereins habe ich z. B. die Möglichkeit, die Fachveranstaltungen und Seminare des
KompetenzZentrum Bau Neumarkt zu vergünstigten Konditionen zu besuchen.

Firma ___________________________ Telefon ___________________________

 ___________________________ Telefax ___________________________

Name ___________________________ E-Mail ___________________________

Straße/Postfach ___________________________ Homepage ___________________________

PLZ/Ort ___________________________

Branche ___________________________

_____________________________________________________________________________________

O Betrieb / Institution Jahresbeitrag Privatperson
O bis 10 Beschäftigte       EUR 125,- Jahresbeitrag EUR 125,-
O bis 40 Beschäftigte       EUR 250,-
O über 40 Beschäftigte      EUR 500,- 

O Gemeinde bis 3000 EW      EUR 250,-

O Gemeinde über 3000 EW      EUR 500,-

_____________________________________________________________________________________

Der jährliche Beitrag kann stets widerrufl ich vom Konto Nr. _______________________

Bank _______________________________ BLZ __________________________

im Rahmen des Lastschriftverfahrens (Einzugsermächtigung) abgebucht werden.

Der Jahresbeitrag für die Neuaufnahme ist sofort nach Bestätigung durch den Vorstand fällig.
Die künftigen Beiträge werden jeweils im Januar eingezogen.

_______________________, den _________________

Unterschrift ___________________________________
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